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Inzersdorfer
Gemeinde-Nachrichten
Amtl. Mitteilungsblatt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

Folge 01, Inzersdorf im Kremstal, im Jänner 2016

An einen Haushalt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal	 Zugestellt durch Post.at

Die Gesunde Gemeinde sammelte Stofftiere für Kinder in Rumänien die als Spielgefährten 
Freude, Trost und Geborgenheit spenden werden.

Danke an alle die sich bei dieser Spendenaktion beteiligt haben!
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Amtliches / Infos

Geburten - Wir gratulieren 
recht herzlich

Heidemarie Guppenberger und Benedict Thiel zu ihrem 
Sohn Elias, geboren am 14.11.2015

Sabrina und Jan Sperrer zu ihrem Sohn Anton Jan, 
geboren am 20.11.2015

Stephanie Huemer und Martin Zaglmaier zu ihrer Tochter 
Helen, geboren am 21.11.2015

Unseren Jubilaren 
herzlichen Glückwunsch

Karl Gsöllpointner feierte seinen 80. Geburtstag am 
23.12.2015
Hildegard Gsenger feierte ihren 90. Geburtstag am 
24.12.2015

Wir gedenken unseres 
Verstorbenen

Hans-Werner Gasser, verstorben am 15.12.2015 im 
72. Lebensjahr

Kostenlose Rechtsberatung
in allen Angelegenheiten

durch Rechtsanwalt Mag. Florian Mayr am 27.02.2016  
und 09.04.2016 von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bauhof 
der Gemeinde Inzersdorf. Wir freuen uns, wenn Sie diesen 
Service in Anspruch nehmen.

Bauberatungstermine
Montag, 18. Jänner 2016, Nachmittag
Montag, 29. Februar 2016, Nachmittag
Donnerstag, 31. März 2016, Nachmittag

Weitere Termine werden zeitgerecht an der Amtstafel 
bekannt gegeben. 

Wir ersuchen Sie, vor Inanspruchnahme der kostenlosen 
Bauberatung, mit Herrn Schauerhofer (Bauabteilung 
07582 815 18-13) Kontakt aufzunehmen.

Stellenausschreibung 
Lehrstelle

Gemäß §§ 8 ff des Oö. Gemeinde-, Dienstrechts- und Ge-
haltsgesetz 2002 i. d. g. F. wird folgender Dienstposten aus-
geschrieben:

Lehrstelle zum Beruf 
„Verwaltungsassistent/-in“

Beschäftigungsausmaß und Einstufung:
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden. Der 
Beginn des Lehrverhältnisses wird nach Absprache festge-
legt werden.
  
Aufgabenbeschreibung und vorgesehene Verwendung:
Mitarbeit im Verwaltungsdienst der Gemeinde Inzersdorf

Aufnahmevoraussetzungen:
Die Bewerber/innen müssen die allgemeine Schulpflicht 
erfüllt haben. Schüler/innen aus berufsbildenden höheren 
Schulen sind willkommen. 

Allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen:
a)	 österreichische Staatsbürgerschaft
b)	 körperliche und gesundheitliche Eignung

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:
-	 Gute Deutsch- und Rechtschreibkenntnisse 
-	 Gute EDV-Kenntnisse
-	 Gutes Auftreten im Umgang mit der Bevölkerung
-	 Genauigkeit
-	 Teamorientierung
-	 Belastbarkeit

Die Lehrzeit beträgt 3 Jahre.
Die Lehrlingsentschädigung beträgt im ersten Lehrjahr 
€ 492,30 brutto (Stand 2015, Gehalt 2016 +1,3%)

Das Bewerbungsschreiben ist mit einem handschriftlichen 
Lebenslauf und mit den entsprechenden Nachweisen 
(Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Zeugnisse, 
Kursbestätigungen jeweils in Kopie) bis spätestens 
15. Februar 2016, 12 Uhr im Gemeindeamt Inzersdorf im 
Kremstal einzureichen.

Das Auswahlverfahren (Objektivierungsverfahren) erfolgt 
nach den gesetzlichen Bestimmungen des OÖ GDG 2002 i. 
d. g. F. und umfasst auch Vorstellungsgespräche.

Der Bürgermeister:
Bernhard Winkler-Ebner, MBA e.h.

Die volle Stellenausschreibung finden Sie an der Amtstafel 
und auf der Homepage.
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Amtliches / Infos

Präventionstipps für die 
Dämmerungszeit

Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit!
-Voller Briefkasten bzw. Werbematerial mehrere Tage vor 
der Haustür?
- Heruntergelassene Jalousien bzw. Rollläden bereits zur 
Tageszeit?
- Benachrichtigungen über Abwesenheit (z.B. Urlaub) am 
Anrufbeantworter oder im Internet?

Überprüfen Sie die „Zutrittsbereiche“ 
zu Ihrem Wohnobjekt!
- Sind Haus- und Nebeneingänge entsprechend gesichert 
und allenfalls versperrt? 
- Sind Kellerschachtgitter gegen Aushebung gesichert?
- Denken Sie an die Möglichkeit der Installation von 
„Alarm- u. Video-Anlagen“ bei konzessionierten Anbietern 
(OÖ Innung der Alarmanlagenerrichter).
Es besteht die Möglichkeit der Aufschaltung und Alarmie-
rung zur Polizei.

Geburtstagskaffee
Am 03.12.2015 wurden die Geburtstagsjubilare Maria Alm-
hofer (80), Franz Vogl (85), Johann Straßmair (85), Franz 
Sperrer (85), Franz Leitner (80), Michaela Pimminger (85), 
Franz Tretter (85), Karl Gsöllpointner (80) und Hildegard 
Gsenger (90) vom Bürgermeister zum Geburtstagskaffee in 
die Dorfstub‘n eingeladen. In der Dorfstub‘n genossen sie 
einen Kaffee und dazu eine schmackhafte Torte.

Am Foto 1. Reihe von li. nach re.: Maria Almhofer, Hildegard Gsenger, Franz 
Sperrer und Michael Pimminger, 2. Reihe von li. nach re.: Bgm. Bernhard 

Winkler-Ebner,MBA, Franz Tretter, Franz Leitner, Vbgm. Adelheid Kronegger 

Herzlichen Glückwunsch!

Neues Kreuz für das Büro des 
Bürgermeisters

Das Büro des Bürgermeisters ist immer noch sehr schlicht 
eingerichtet und das neue Kreuz soll eine erste Bereicherung 
sein. Der Bürgermeiser Bernhard Winkler-Ebner, MBA be-
dankt sich bei Pater Pius Reindl für die Durchführung der 
Einweihung des neuen Kruzifixes. 

Bürgermeister besucht 
Inzersdorfer Betriebe

Im Beisein von Wirtschaftskammer-Obmann Klaus Aitzet-
müller und Bezirksgeschäftsführer Siegfried Pramhas so-
wie des Obmannes des Wirtschaftsausschusses Otto Brandt 
wurden von Bürgemeister Bernhard Winkler-Ebner, MBA 
einige Betriebe besucht. Dabei zeigte sich ein sehr erfreuli-
ches Bild über die Innovationskraft in diesen Betrieben und 
damit ein wichtiger Beitrag zur Sicherung und sogar Aus-
bau von Arbeitsplätzen in Inzersdorf. 
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Amtliches / Infos

Ausbildung zur Tagesmutter
Um als Tagesmutter/-vater daheim oder in einem Betrieb 
arbeiten zu können, ist die Absolvierung einer Tageseltern-
ausbildung erforderlich. Diese bietet der OÖ Familienbund 
in 2 Varianten an. So gibt es zum einen für Anfänger ohne 
pädagogische Vorbildung einen kombinierten Lehrgang, 
mit dem zwei Berufsabschlüsse (Tageseltern und Helfer/
in) erlangt werden. Daneben gibt es noch einen Aufbaulehr-
gang für bereits ausgebildete Helfer/innen.

Anmeldung und weitere Infos unter 0732/60 30 60 12,
andrea.braeuer@ooe.familienbund.at oder 
www.ooe.familienbund.at

MATURA für Erwachsene - 
kostenlos

Am 22. Februar 2016 startet das Linzer Abendgymnasi-
um mit zwei neuen Klassen, die nach 8 Semestern mit der 
Vollmatura abschließen. Jeder Erwachsene (Mindestal-
ter 17 Jahre) mit abgeschlossener Pflichtschule kann sich 
entweder für das Fernstudium mit Kontaktphasen (2x wö-
chentlich – Freitag plus ein weiterer Tag) oder für den nor-
malen Abendunterricht (Mo-Fr) anmelden. Diese in Ober-
österreich einmalige Weiterbildungschance bietet nicht nur 
kostenlosen Unterricht, sondern stellt sogar die verwen-
deten Schulbücher gratis zur Verfügung. Wer schon Ober-
stufenjahre einer höheren oder mittleren Schule absolviert 
hat, kann auch in einem höheren Semester eintreten und so 
schneller zur Matura kommen. Informationen finden Sie auf 
www.abendgym.at

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:
Gemeinde Inzersdorf im Kremstal
gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at

www.inzersdorf.ooe.gv.at
Für den Inhalt verantwortlich:

Bürgermeister Bernhard 
Winkler-Ebner, MBA

Hauptstraße 18, 4565 Inzersdorf 

Druck- und Satzfehler vorbehalten.
Druck: Druckerei Haider,

Schönau - Perg

Redaktionsschluss
für die Februar-Ausgabe der Gemeindezeitung ist 

der 03. Februar 2016

Stellenausschreibung 
Reinigungskraft für den Kindergarten

Teilzeitbeschäftigung

Die Gemeinde Inzersdorf im Kremstal schreibt aufgrund 
des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 10. Dezember 
2015 gemäß §§ 8 und 9 des OÖ Gemeindedienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002 i. d. g. F. (OÖ GDG 2002) die Vertrags-
bedienstetenstelle der Funktionslaufbahn GD 25.1 (Reini-
gungskraft für den Kindergarten) geschlechtsneutral zur 
Besetzung aus. Die Besetzung erfolgt unbefristet. 
Dienstantritt voraussichtlich Juni 2016 mit dem Beschäf-
tigungsausmaß von voraussichtlich 21 Wochenstunden 
(52,50% Teilzeitbeschäftigung). 
Arbeitszeit von Montag bis Freitag.

Aufgabenstellung:
-Reinigung des Kindergartens

Allgemeine Voraussetzungen:
-Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsbürgerschaft 
eines Landes dessen Angehörigen auf Grund von Staatsver-
trägen im Rahmen der europäischen Integration die selben 
Rechte für den Berufszugang zu gewähren sind wie einem 
Österreicher.
-Persönliche, gesundheitliche und körperliche Eignung für 
manuelle Tätigkeiten
-Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zi-
vildienst

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:
-Selbstständiges Arbeiten, Verlässlichkeit und Verantwor-
tungsbewusstsein.
-Ausdauer und Genauigkeit
-Flexibilität in Bezug auf die Arbeitszeit und Bereitschaft 
zu Mehrleistungen
-Engagement und Flexibilität
-Freundlichkeit und Geschick im Umgang mit Kindern

Die schriftlichen Bewerbungen versehen mit den entspre-
chenden Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Foto, Dienst-
zeugnisse, usw.) sind

bis spätestens 10. März 2016

an das Gemeindeamt Inzersdorf im Kremstal zu richten.

Der Bürgermeister:	
Bernhard Winkler-Ebner, MBA e.h.
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Standesamts- und 
Staatsbürgerschafts-

verband Kirchdorf
Aufgrund der steigenden Komplexität der Standesamts- 
und Staatsbürgerschaftsfälle haben insgesamt 12 Gemein-
den des Bezirks die Entscheidung getroffen, sich zu einem
Verband zusammenschließen, der am 01. Jänner 2016 am 
Standort der Stadtgemeinde Kirchdorf seine Tätigkeiten
aufgenommen hat.

Unter der Leitung von Josef Wecht ist das Team unter ande-
rem für alle Standesamts- und Staatsbürgerschaftsagenden
der Mitgliedsgemeinden zuständig. Ein Grundsatz der neu-
en gesetzlichen Regelungen ist der Wegfall der örtlichen 
Zuständigkeit. Das bedeutet, dass jede Behörde, an die sich
der jeweilige Antragsteller mit seinem Anliegen wendet, 
zuständig ist und der Antragsteller nicht mehr an die Behör-
de der Wohnsitzgemeinde gebunden ist.
Außerdem erfordern zusätzliche, neue Aufgaben im Perso-
nenstands- und Staatsbürgerschaftswesen durch die zuneh-
mende Globalisierung und Auslandsberührung immer mehr 
Spezialwissen. Dieses kann am besten durch eine entspre-
chende Anzahl von Bearbeitungsfällen stets aufrecht erhal-
ten werden.

Durch die Vielzahl der verschiedenen Fälle und ständiger 
damit verbundener Weiterbildung wird eine Qualitäts- und 
Effizienzsteigerung im Personenstands- und Staatsbürger-
schaftswesen für alle Mitgliedsgemeinden erreicht.
Die Bürgerinnen und Bürger profitieren von einer kompe-
tenten und raschen Erledigung in allen Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsangelegenheiten.

MitarbeiterInnen des Standesamts- und Staatsbürger-
schaftsverbandes:

Manuela
Berger
Leiter-Stellver-
treterin

Josef Wecht
Leiter des 
Verbandes

Anita
Topalovic
Standesbeamtin 
i.A.

Renate
Wurmhör-
inger
Standesbeamtin

Trauungen:
Neu ist dann unter anderem, dass z.B. für Trauungen die Er-
mittlung der Ehefähigkeit („Aufgebot“) mit den rechtlichen 
Vorbereitungen und auch die Eintragung ins zentrale Per-
sonenstandsregister in Kirchdorf erfolgen wird. Die Trau-
ung kann weiterhin im Standesamt in Inzersdorf abgehalten 
werden.

Sterbefälle und Geburten:
Für diese Angelegenheiten erfolgt die Beurkundung eben-
falls zukünftig am Stadtamt Kirchdorf (Rathaus).

Die Beantragung und Abholung von Dokumenten und Ur-
kunden erfolgt weiterhin im Gemeindeamt.

Alles in Ihrer Hand – 
„Abfall OÖ“ 

Die kostenlose Smartphone-App der OÖ Umwelt Profis 
bietet ab 1. Jänner 2016 ein neues „Abfall-Rundum-Ser-
vice“ für OÖ Haushalte. 
Die Bezirksabfallverbände haben sich entschlossen, eine 
kostenlose App für die Gemeinden Oberösterreichs anzu-
bieten, die alle Bewohner mit den lokalen Daten der Abhol-
termine, Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtigungen 
uvm. versorgt. Die Daten werden laufend aktualisiert.   

Funktion:
Nach erstmaliger Einstellung Ihrer Adresse erscheint ein 
detaillierter Abhol-Kalender. Dabei können Sie selbst ent-
scheiden ob und an welche Abfuhrtermine Sie wann erin-
nert werden möchten. Der Menüpunkt Sammelstellen bietet 
Ihnen eine Kartenübersicht der Altstoffsammelzentren mit 
Öffnungszeiten und Annahmelisten. Genauso werden Kom-
postieranlagen und ReVital-Partner angezeigt. Die Naviga-
tions-Funktion kann Sie auch gleich direkt zu Ihrem Ziel 
leiten.   

Doch überzeugen Sie sich einfach selbst – ab 01.01.2016 in 
Ihrem App-Store (für Android und iOS).

Vorteile für die Gemeinden:   
• keine Kosten für den Betrieb und die Wartung der App    
• alle Einwohner werden über ihre persönlichen Abfall-
termine informiert - bei Umzug werden die neuen Termine 
durch Standortänderungen in der App sofort zugänglich    
• Termine werden aktuell gehalten und Änderungen laufend 
berücksichtigt    
• Meldungen über außerordentliche Aktionen (Sperrabfall-
sammlung in der Gemeinde, Alttextiliensammlung,..) kön-
nen zugestellt werden 
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Schule / Kinder / Bildung

Aus der Schule geplaudert ...

Nikolausfeier in der Schule

Auch heuer wurde vom Elternverein wieder die Nikolaus-
feier organisiert. Ein herzliches Dankeschön an den Eltern-
verein dafür. Jedes Kind und auch die LehrerInnen freuten 
sich über ein Nikolaussackerl. 

Christkindl aus der Schuhschachtel

Die SchülerInnen sowie einige BürgerInnen aus der Ge-
meinde Inzersdorf beteiligten sich auch dieses Jahr wieder 
an diesem Projekt. Die Geschenke wurden für arme Kinder 
in Rumänien gesammelt. 

Das soziale Engagement unserer BürgerInnen ist sehr er-
freulich und wir möchten uns herzlich für die vielen Pakete 
bedanken.

Schwimmtag

Am 1. Dezember war es wieder soweit, die SchülerInnen 
durften einen ganzen Vormittag im Spitaler Schwimmbad 
verbringen. Viele Kinder wurden zu richtigen Wasserratten 
und tollten im Wasser bis zum Ende des Vormittages herum. 

Der Sprungturm war natürlich wieder einmal die große 
Attraktion. 

Einige SchülerInnen nahmen sogar an der schulinternen 
Schwimmmeisterschaft teil und schwammen so schnell sie 
konnten. Die Sieger wurden bei der Weihnachtsfeier geehrt.

Besinnliche Adventfeier

Der Beginn des Advents wurde am Freitag vor dem 1. Ad-
ventsonntag sehr entspannt und fast andächtig diesmal in 
der Volksschule gefeiert. Fr. Elisabeth Fasching (Religions-
lehrerin) hatte mit den Schülern ein sehr schönes und ab-
wechslungsreiches Programm gestaltet. Adventkränze für 
die Klassen waren von Eltern gespendet worden. DANKE.

Extrameldungen
• Die VS verschenkt Flachbildmonitore (17“) mit Kabel.
• Die VS verkauft 6 PC`s (win7) inkl. Tastatur und Kabel 
teilweise mit Maus um € 15,00 bis 25,00.

Auch im heurigen Schul-
jahr wollen wir die Kinder 
zum Zufußgehen moti-
vieren. Für einen vollen 
Pass gibt`s wieder einen 
Gutschein für die „Gesun-
de Jause“. Sponsoring ist 
willkommen! 
www. volksschuleinzersdorf.at  
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Schule / Kinder / Bildung

Sozialprojekt des 
Kindergartens

Unter dem Motto „Wir wollen helfen“ hat der Hilfs-
werk-Kindergarten Inzersdorf und die Elternvertre-
tung heuer ein soziales Projekt für die Asylwerber in 
Kirchdorf gestartet. Gemeinsam wurde beschlossen 
vor Ort zu helfen und Wärme zu schenken. Wärme 
in Form von Pyjamas. Dank sehr vieler freiwilli-
ger Spenden der Kindergarteneltern, Verkauf von 
Punsch und Kipferln beim Martinsfest, der Un-
terstützung einiger Eltern der VS Inzersdorf und 
Spenden von Privatpersonen, konnte das Projekt 
erfolgreich durchgeführt werden. Die Kinder haben 
mit großem Eifer Geschenkpapier gebastelt, Billets 
angefertigt und beim Verpacken geholfen. Die Freu-
de beim Überreichen der Geschenke war sowohl bei 
den Kindern, als auch bei den Männern des Dorfes 
groß.

Mit Liedern und Tänzen begrüßten die „Schulanfänger“  die Asylwerber. Danach wurden alle 50 Packerl überreicht.
In unserer Arbeit mit den Kindern war uns besonders wichtig, die Themen „Helfen und Teilen“, „Menschen in anderen Län-
dern“, „Freude und Liebe schenken“ und das Verständnis für Menschen aus anderen Ländern aufzugreifen und zu vertiefen, 
so Leiterin Michaela Stöckler.

Leitungswechsel im 
Schülerhort Inzersdorf 

Der Hort Inzersdorf startet mit Jahresbeginn mit einem neuen pädagogischen Team. Als gruppenführende Hort-
pädagogin ist Frau Anja Nowotny für die Kinder im Hort tätig. Als Hortleiterin wird Frau Barbara Koppelhuber 
das Team im Hort in organisatorischen und pädagogischen Themen unterstützen. Das Team vervollständigt nach wie vor 
Tamara Zorn als Horthelferin. Im Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit steht die Heranführung der Selbstständigkeit in 
schulischen Bereichen (Hausübung, Referate, Lernen für die Schularbeit, ect.), Kreativität und vielseitige Aktivitäten im 
Freizeitteil. Ein Schwerpunkt im kommenden Jahr ist auch das Pilotprojekt „bewegter Nachmittag“ des Landes OÖ, an dem 
der Hort teilnimmt.
Das neue pädagogische Team vom Hort Inzersdorf freut sich schon auf eine tolle und spannende Zusammenarbeit mit den 
Kindern.
Bei Interesse eines Hortplatzes, können Sie uns gerne kontaktieren:
Hort Inzersdorf, Tel.: 07582 / 81 51817, hort.inzersdorf@ooe.hilfswerk.at

Vorinformation Anmeldungen 2016: 
Kindergartenanmeldung 08. und 09. März 2016 und Hortanmeldung Ende März 2016 nach Terminvereinbarung.
Nähere Information in der Februarausgabe

Barbara
Koppelhuber
Hortleiterin

Anja Nowotny
Gruppenführende 
Hortpädagogin

Tamara Zorn
Horthelferin
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Am Mittwoch, 6. Jänner 2016
Hat die Bücherei geschlossen!

Wir bitten um Ihr Verständnis

Liebe LeserInnen,
wenn Sie sich für heuer den Vorsatz genommen haben mit 
dem Rauchen aufzuhören, dann haben wir genau das 
richtige Buch für Sie in unserer Bücherei.

Endlich Nichtraucher
von Allen Carr

Der einfache Weg mit dem Rauchen
Schluss zu machen

All jenen, die bereit sind, mit dem Rauchen endgültig 
Schluss zu machen, zeigt dieses Buch den Weg. Mit Allen 
Carrs sensationeller und weltweit bekannter „Easyway“-
Methode kann jeder in wenigen Wochen und ohne über-
menschliche Willensanstrengung die körperliche und psy-
chische Sucht überwinden, indem er seine Abhängigkeit 
kritisch hinterfragt und ihr schließlich aus Überzeugung 
den Rücken kehrt.Wann der richtige Zeitpunkt um das Rau-
chen einzustellen ist? Jetzt!
Einen besseren Zeitpunkt gibt es nicht, denn Verschieben 
macht es nicht leichter. Sie müssen sowieso lernen, auch 
in ungünstigeren Situationen ohne Zigarette auszukommen. 
Am besten also gleich – worauf warten Sie denn noch?
Besuchen Sie uns und versuchen Sie es!

Endlich die Fortsetzung auch bei uns ….

MIESES KARMA Hoch 2
von David Safier

Die Wiedergeburt von «Mieses Karma»

Die Gelegenheitsschauspielerin Daisy Becker trinkt, raucht 
und bestiehlt auch schon mal ihre WG-Genossen. 

Schule / Kinder / Bildung

Nachrichten aus der Bücherei
Jeden Monat neue Medien und Bücher - www.inzersdorf.bvoe.at, Tel.: 07582 815 18-23

Öffnungszeiten: Mittwoch 16.00-18.00 Uhr, Freitag 16.00-17.00 Uhr, Sonntag 10.00-11.00 Uhr

Mit Mitte zwanzig hat sie noch immer keine Ahnung, was 
sie mit ihrem Leben eigentlich anfangen will. Noch viel we-
niger weiß sie, was das Wort „Liebe“ eigentlich bedeutet. 
Und sie wird es in diesem Leben auch nicht mehr erfahren, 
gerät sie doch in einen tödlichen Autounfall mit dem arro-
ganten Hollywoodstar Marc Barton.

Daisy und Marc werden als Ameisen wiedergeboren und er-
fahren von Buddha, dass sie in ihrem Leben zu viel mieses 
Karma angesammelt haben.

Allerdings haben die beiden nur wenig Lust, fortan als 
Ameisensoldaten in den Krieg zu ziehen. Außerdem wollen 
sie um jeden Preis verhindern, dass Daisys bester Freund, 
von dem sie erst jetzt erkennt, was sie für ihn empfindet, 
und Marcs Ehefrau ein Paar werden. Was also tun? Gutes 
Karma sammeln, um die Reinkarnationsleiter über die Stu-
fen Goldfisch-Storch-Schnecke hochzuklettern und wieder 
zu Menschen zu werden! Doch das ist nicht so einfach, 
wenn man sich nicht ausstehen kann und sich gegenseitig 
die Schuld an dem Unfalltod gibt. Und noch viel schwerer 
wird es, wenn man sich trotz allem ineinander verliebt ...

Für alle Fans des Millionensellers «Mieses Karma»: noch 
mehr Humor und Wahrheit von David Safier

Eine kleine Auswahl unserer neuesten DVD´s
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Gesundheit / Soziales

Dance4kids
1. Block (5x)
Mittwoch: 13.01., 20.01., 27.01., 24.02., 02.03.2016
(Auftritt: Sonntag 31.01.2016 Dorfstub‘n)
2. Block (5x)
Mittwoch: 30.03. - 27.04.2016

5 x oder 10 x mittwochs von 16.30 - 17.30 Uhr
oder
5 x oder 10 x mittwochs von 17.30 - 18.30 Uhr

Turnsaal der VS Inzersdorf
Jungs und Mädls von 6 bis 14 Jahre
Kursleitung: Anita Pastleitner
Mitzubringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe und 
Wasserflasche
Kursbeitrag: € 17,-- bzw. 34,-- (beide Termine)
für Geschwister eine Ermäßigung von € 2,-- 
bzw. 4,-- (beide Termine)

Anmeldung und Bezahlung
Im Gemeindeamt Inzersdorf im Kremstal: 
Tel.: 07582 81518
oder isabella.windischhofer@inzersdorf.ooe.gv.at

Weihnachtliche 
Kinderbackstube

Restlos ausgebucht war der Kinderbackkurs der Gesunden 
Gemeinde. 25 Kinder waren mit Begeisterung und großem 
Eifer dabei ihr eigenes Lebkuchenhaus zu backen.

Gemeindechronik Inzersdorf
Liebe Inzersdorfer, liebe Inzersdorferinnen!
Ich freue mich sehr, dass Herr VOL Johann Pühringer sich 
bereit erklärt hat, für Inzersdorf eine Chronik zu erstellen. 
Ich darf daher alle, die zur Erstellung dieser Chronik etwas 
beitragen können, bitten, uns ihr Wissen zur Verfügung zu 
stellen. Bitte nehmen Sie mit Herrn Pühringer diesbezüg-
lich Kontakt auf.

Ihr Bürgermeister
Bernhard Winkler-Ebner, MBA

Geschichtsforschung 
in Inzersdorf

„Geschichte hilft, sich selbst zu verstehen 
und auch die anderen.“

„Die Geschichte lehrt dauernd, aber 
sie findet keine Schüler.“                                                                            

 Ingeborg Bachmann
Informationen über die Geschichte unserer Gemeinde sind 
eher lückenhaft und dürftig. Sehr vieles liegt im Dunkeln 
und ist es wert, in unser Bewusstsein geholt zu werden. Die 
Beschäftigung mit der Vergangenheit ist sicher für viele 
Menschen interessant und spannend. Allerdings geht in un-
serer hektischen Zeit sehr viel verloren, weil „altes“ Wissen 
ganz einfach in Vergessenheit gerät und ausstirbt, wenn wir 
es nicht rechtzeitig auffangen. Genau dieses „Auffangen“ 
ist ein Ziel des Arbeitskreises, der im Entstehen ist.
Unser ehrgeiziges Ziel ist, zur Eröffnung des neuen Amts-
gebäudes eine Gemeindechronik vorstellen zu können, das 
bedeutet nicht unbedingt Stress aber doch Eile und Zielstre-
bigkeit.
Wir suchen: interessierte Mitarbeiter, engagierte Ge-
schichtsforscher, Zeitzeugen, Fotos, Bilder, Urkunden, 
Briefe, Chroniken, Urbare, Landkarten, Pläne usw. 
Inzersdorfer stöbern …. in Fotoalben, auf dem Dachboden, 
im Auszugsstüberl, im Keller, beim Opa oder bei den Ur-
großeltern, bei der weiteren Verwandtschaft, in der Nach-
barschaft…
Die größtmögliche Unterstützung durch die Gemeinde 
wurde uns zugesichert. Zu Beginn sind die Mitglieder des 
Komitees (s.u.) die erste Anlaufstelle. Der Kreis der Mit-
arbeiter wird sich je nach Interesse, Engagement oder aus 
Notwendigkeit vergrößern.

Komiteemitglieder:
Hans Pühringer (j.puehringer@eduhi.at, 0650 8404239)
Rosa Tretter (07582/63834)
Gegenleitner Franz (0664 1838333)
Otto Brandt (otto.brandt@aon.at, 0699 13452568)
Ferdinand Holzinger sen. (marianne.holzinger@gmail.
com, 069910223338)
Karl Tomanek (karl.tomanek@gmx.at, 06764708356)

Schule / Kinder / Bildung
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EinladungEinladung

zur Faschingsgaudi des Seniorenbundes Inzersdorfzur Faschingsgaudi des Seniorenbundes Inzersdorf

Wann: Donnerstag, 28. 01. 2016 um 14 Uhr

Wo: Gasthaus Dorfstub'n, Inzersdorf

Wir laden Euch alle herzlich ein,  bei Heiterkeit, Musik und Tanz

einen vergnüglichen Nachmittag mit uns zu verbringen. 

Für Stimmung sorgen unsere „Seniorenband“ und viele mehr.

Die Damen werden mit einem kleinen Geschenk überrascht. 

Auf Euer Kommen freut sich die Ortsgruppe Inzersdorf.

Eintritt: Freiwillige Spende

Siegfried Pramhas und sein Team

Musikverein 
Inzersdorf-Magdalenaberg

Beim Herbstkonzert am 28.11. wurden erfreulicherweise 4 
Jungmusiker offiziell in den Verein aufgenommen. 
Leonie Peterseil (Klarinette)
Julia Spitzbart (Trompete)
Michael Bruckner (Posaune)
Florian Pointl (Schlagzeug)

Weiters wurden einige Jungmusiker für die Absolvierung 
von Leistungsabzeichen geehrt, welche im Rahmen der 
Jungmusikermatinee am 08.12. in der Musikschule Kirch-
dorf feierlich überreicht wurden.

Juniorabzeichen:
Victoria Lehner (Querflöte), Malena Reingruber (Querflöte)
Maximilian Kronberger (Trompete)
Georg Haslinger (Tenorhorn)

JMLA in Bronze:
Hanna Kofler (Querflöte)
Leonie Peterseil (Klarinette)
Franziska Stadlhuber (Saxophon)
Julia Spitzbart (Trompete)
Michael Bruckner (Posaune)

JMLA in Silber:
Katharina Kronegger (Klarinette)
Daniela Trenzinger (Querflöte)
Tobias Wögerer (Schlagzeug)

Gesundheit / Soziales

Kultur / Vereine

Informationsabende

Diplomierten Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger

Fach-SozialbetreuerIn 
mit Schwerpunkt Altenarbeit

an der Schule für allgemeine Gesundheits- und 
Krankenpflege in Kirchdorf über die Ausbildung zur/zum: 

Weitere Informationen unter: www.gespag.at/ausbildungen

24.11.2015 • 16.12.2015 • 21.01.2016 • 23.02.2016 • 29.03.2016 
jeweils um 18.00 Uhr in den Räumlichkeiten der GuKPS Kirchdorf

Bewerbungszeit: 28.09.2015 bis 29.01.2016
Ausbildungsbeginn: 01.03.2016

Bewerbungszeit: 08.09.2015 bis 21.03.2016
Ausbildungsbeginn: 18.04.2016

Kontakt: Berta Schachinger, Sekretriat
Tel. 05 055467-21801
berta.schachinger@gespag.at

Check da an   Gesundheits-          beruf!

Obmann Siegfried Pramhas und sein Team
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Bericht Vollver-
sammlung 

FF Lauterbach
Am 08. Dezember 2015 hat die Feuerwehr Lauterbach 
unter Kommandant HBI Pamminger Norbert die Vollver-
sammlung abgehalten.
Im Jahr 2015 wurde die FF Lauterbach 22mal alarmiert.-
Für die 4 Brandeinsätze und 18 technischen Einsätze wur-
den 189 Mannstunden aufgewendet.
Neben den 12 Monatsabenden und 3 Kommandositzungen 
wurden 2 Fahrzeug- und Geräteschulungen und 6 Gruppen-
übungen abgehalten.
Insgesamt hat die Feuerwehr Lauterbach für Einsätze, 
Übungen und Tätigkeiten 6609 Stunden aufgewendet.
Der Mannschaftsstand beträgt derzeit 55 Mann, davon 40 
Aktive, 11 Reserve und 4 Jungfeuerwehrmänner.

JFM Berger Pascal wurde angelobt.
Befördert wurden FM Pamminger Wolfgang zum OFM
OÖ Feuerwehr-Dienstmedaille für 40 Jahre Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen bekam HFM Prenninger Franz sen.
OÖ Feuerwehr- Dienstmedaille für 50 Jahre Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen bekam BM Jungwirth Herbert.
In der Bewerbssaison 2015 hat die Feuerwehr Lauterbach 
wieder 2 Bewerbsgruppen gestellt.
Diese absolvierten von Jänner bis Juli 61 Trainings und 
nahmen an 14 Bewerben teil.

Die 1. Gruppe belegte in Bronze 2x 2.Platz, 1x 3.Platz, in 
Silber 1x 1.Platz, 1x 2.Platz und erreichten beim Landesbe-
werb den 3. Rang in der Wertungsklasse A.
Die 2. Gruppe belegte in Bronze 1x 3.Platz und den 2. Rang 
in Bronze beim Landesbewerb in der Wertungsklasse B.

Auch der heuer zum 5. Mal veranstaltete „Bratwürstlsonn-
tag“ am 1. Advent fand bei der Bevölkerung wieder großen 
Anklang und war sehr gut besucht.
Wir bedanken uns auf diesem Wege für die zahlreichen Be-
suche und die vielen positiven Rückmeldungen.

Die FF Lauterbach sucht für die Jugendgruppe weitere Ver-
stärkung. Mindestalter beträgt 10 Jahre.
Bei Interesse oder Fragen bitte Kommandant Pamminger 
Norbert unter 0664/5286803 kontaktieren.
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Neuer Vorstand der 
Landjugend Inzersdorf

Am 22. November 2015 fand wieder die Jahreshauptver-
sammlung der Landjugend Inzersdorf in der Dorfstub’n 
statt. Wir freuen uns, dass viele Ehrengäste sowie unsere 
Sponsoren Zeit fanden, mit uns das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen. Auch zahlreiche Landjugendmitglieder 
sind der Einladung gefolgt.

Nach einem Jahresrückblick der Schriftführerin Susanne 
Egelseder, der vor Augen führte wie aktiv unsere Mitglie-
der sind, richteten Bürgermeister Bernhard Winkler Ebner, 
MBA und Ortsbäuerin Maria Pamminger ein paar Worte an 
die Gäste. Anschließend folgten der Kassabericht, dessen 
Kassaprüfbericht, weitere Grußworte der Ehrengäste sowie 
der Bezirksbeitrag. 

Leider mussten wir uns dieses Jahr von drei Vorstandsmit-
gliedern verabschieden. Elisabeth Prenninger, Leiterin, Su-
sanne Egelseder, Schriftführerin und Magdalena Stadlhuber, 
Schriftführer-Stellvertreterin verlassen nach mehrjähriger 
sehr engagierter Arbeit den Vorstand. Die Landjugend In-
zersdorf möchte sich nochmals für die Unterstützung im 
Vorstand bedanken. 

An unserer Spitze werden uns ab sofort Martin Prenninger 
und Annelise Winter durchs Jahr führen. Neu im Vorstand 
der Landjugend Inzersdorf sind Sportreferent Andreas 
Schopper, Kassier-Stellvertreterin Simone Schröcker sowie 
Newcomer-Referentin Marlene Federlehner. 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und hoffen 
auch in Zukunft als Verein zusammenhalten zu können.

1. Reihe von li. nach re.: Simone Schröcker, Katharina Kronegger, 
Martin Prenninger, Annelise Winter, Christoph Kronegger, Petra Pramberger 

2. Reihe von li. nach re.: Andreas Schopper, Marlene Federlehner, 
Wolfgang Pamminger, Agnes Ritt, Lukas Winter 

bezahlte Anzeige
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bezahlte Anzeige

Werbeinserat
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EGEM

Sonnenstrom für Kinder-
garten und Feuerwehr 

Lauterbach
Nun ist es soweit, die PV-Anlagen auf dem Dach des Kin-
dergartens (5kWp) sowie auf dem Feuerwehrgebäude in 
Lauterbach (4kWp) sind noch 2015 errichtet worden. Wie 
schon in der Ausgabe August 2015 angekündigt, werden 
diese Anlagen von BürgerInnen, über die Genossenschaft 
„Bürger Energie Traunviertler Alpenvorland eGen“, fi-
nanziert.

Die Vorteile liegen klar auf der Hand:
-BürgerInnen beteiligen sich an der Genossenschaft, erhal-
ten Gewinnausschüttung, sind Sponsoren und Miteigentü-
mer der Anlagen.
-Die Genossenschaft errichtet die Anlagen, ist Eigentümer 
und  für die Instandhaltung (inkl. möglicher Reparaturen) 
verantwortlich.
-Die Gemeinde ist Betreiber und Nutzer der Anlage, hat 
keine Investitionskosten, kaum ein Risiko und mietet die 
Anlage zu einem Festpreis für 25 Jahre.
-Durch die selbst produzierte und selbst verbrauchte elek-
trische Energie muss weniger zugekauft werden und dies 
rentiert sich ab dem 1. Jahr.

Photovoltaikanlage auf dem Dach des Kindergartens

Photovoltaikanlage auf dem Dach des Zeughauses Lauterbach

Die Genossenschaft bietet den rechtlichen Rahmen damit 
BürgerInnen aktiv mitgestalten können. 888 aktive Ener-
gie-Genossenschaften in Deutschland (Stand 2013) zeigen, 
dass es funktioniert. 
 
Genauere Informationen, sowie Beteiligungsmöglichkei-
ten und Nutzen, folgen in den nächsten Ausgaben und es 
ist eine Informationsveranstaltung Anfang nächsten Jahres 
geplant.

Informationen dazu gebe ich gerne beim nächsten Energie-
stammtisch am 13.1.16 20h in der Inzersdorfer Dorfstub’n 
oder sofort unter Tel. 0664/8502193 bzw. per email: juer-
gen.wolfahrt@gmail.com.

“Was morgen mit der Welt passiert, hängt davon ab, was wir 
heute für unsere Kinder tun.“ (Frank Sinatra)
Seid dabei, setzt ein Zeichen, nützt die Chance für euch, 
eure Kinder, eure Enkel und bietet uns allen eine nachhal-
tige Zukunft in unserer schönen Gemeinde Inzersdorf im 
Kremstal.

DI Jürgen Wolfahrt
Energiebeauftragter der Gemeinde

Energiespartipp des 
OÖ Energie-

sparverbandes
Fragen aus unserer Energieberatung: 

Wie vermeide ich Feuchteschäden im Keller?
Lüften Sie Ihren Keller regelmäßig. Die kalte Jahreszeit ist 
am besten dazu geeignet, Feuchtigkeit aus Räumen zu be-
kommen. Daher, an warmen Tagen die Kellerfenster schlie-
ßen und an kalten und trockenen Tagen mehrmals täglich 
einige Minuten lüften.

Neue Broschüre des OÖ Energiesparverbands

Niedrigstenergie-Häuser: 16 Vorzeigehäuser - wie oberös-
terreichische Familien ihr Traumhaus realisiert haben!
Kostenlose Broschüre bestellen auf 

www.energiesparverband.at
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13. Jänner 2016
Energiestammtisch
20.00 Uhr       Inzersdorfer Dorfstub‘n

20. Jänner 2016
Stammtisch der Selbsthilfegruppe
für Diabetiker und 
deren Angehörige
19.00 Uhr	          Seminarraum der
		  Apotheke Micheldorf

Stammtisch für Pflegende 
Angehörige
20.00 Uhr
		      Besprechungsraum
		      Bauhof

24. Jänner 2016
Vorstellmesse der 
Erstkommunionskinder
09.00 Uhr Hl. Messe
                      Marienkirche Inzersdorf
anschl. Pfarrkaffee „ANDERS“ der 
Frauen- und Mütterrunde 
			          Pfarrheim
	        

28. Jänner 2016
Faschingsgaudi des 
Seniorenbundes Inzersdorf
14.00 Uhr
	           Inzersdorfer Dorfstub‘n

30. Jänner 2016
Feuerwehrball der FF Inzersdorf
20.00 Uhr       Inzersdorfer Dorfstub‘n

31. Jänner 2016
Fest Maria Lichtmess
08.15 Uhr Hl. Messe und Erteilung
Blasiussegen
   	    PfarrkirchenMagdalenaberg

Kinderfasching des Elternvereins
14.00 Uhr       Inzersdorfer Dorfstub‘n

02. Februar 2016
Lichtmessfeier mit Balasiussegen
19.00 Uhr      Marienkirche Inzersdorf         

05. Februar 2016
Faschingsgschnas der  FF Magd.
20.00 Uhr      Inzersdorfer Dorfstub‘n

05.-06. Februar 2016
Faschingsumzüge des Musikvereins
Fr. 11.00 Uhr, Sa. 08.00 Uhr
		      im Gemeindegebiet

07. Februar 2016
Täuflingsmesse
09.00 Uhr Hl. Messe  
	    Marienkirche Inzersdorf   
anschl. Pfarrkaffee der Bäuerinnen

10. Februar 2016
Aschermittwoch in Inzersdorf
19.00 Uhr Hl. Messe
mit Erteilung des Aschenkreuzes
	          Marienkirche Inzersdorf
20.00 Uhr Wortgottesdienst
	      Pfarrkirche Magdalenaberg

21. Februar 2016
Familienfasttag
09.00 Uhr Hl. Messe
Gest.: Frauen- und Mütterrunde an-
schl. Verkauf von Fair Trade 
Produkten

Termine


